
 

* Antigentest, PEI-gelistet mit hinreichender Sensitivität https://www.pei.de/SharedDocs/Downloads/DE/newsroom/dossiers/evaluierung-sensitivitaet-sars-cov-
2-antigentests.pdf ,  
**Durchführung in der Häuslichkeit mit Selbsterklärung der Eltern möglich  
Stand: 02.03.22     

  , Management enge Kontaktpersonen (KP) und Infizierter in Kindertageseinrichtungen 
Entscheidungsgrundlage für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 

 

 

Vorgehen Kita 
  

1 Infizierte (PCR-positive) Kinder und Personal (symptomatisch und asymptomatisch) 
o Isolierung für 10 Tage ohne abschließenden Test  
o Verkürzung der Isolationsdauer auf 7 Tage möglich, wenn zuvor 48 Stunden Symptomfreiheit und am Tag 7 abgenommener, negativer 

Ag-Test* (z. B. im Testzentrum) 
o Information an alle Eltern über Auftreten einer COVID-Infektion in der Einrichtung, auf Symptomkontrolle bei den Kindern für 14 Tage 

nach Auftreten des Falles hinweisen 
 
2 Enge Kontaktpersonen zum Indexfall 

o Testung der gesamten Kontaktpersonen (Kinder und Personal) am Tag 1 nach Kontakt zum Indexfall unabhängig vom Impf- und 
Genesenenstatus mit Ag-Test** 

(RKI: „Da auch geimpfte und genesene Personen sich infizieren und SARS-CoV-2 übertragen können (wenn auch in geringerem Ausmaß), 
sollten diese in die Teststrategie eingeschlossen sein.“) 

o Für negativ getestete, symptomlose Kinder sowie pädagogisches Personal der Kohorte ist der Besuch der Einrichtung weiter möglich 
 

Folgende Grundsätze sollten für diese Personengruppe nach Möglichkeit eingehalten werden:  
o Nach vorliegenden Möglichkeiten eine fixe Kohorte mit fest zugeordneten Kindern und Betreuungspersonal bilden sowie Wechsel 

zwischen Gruppen oder Nutzung von Auffanggruppen vermeiden 
o Nach 5 Tagen erneute Testung mittels Ag-Test**  (bei Auftreten von Folgefällen: erneute Testung 5 Tage nach Auftreten des letzten 

Falles) 
o Sind alle Tests nach 5 Tagen negativ, kann wieder zum Regelbetrieb übergegangen werden 
o Positive Selbsttests müssen immer mittels PCR (im Abstrichzentrum) abgeklärt werden, auch wenn keine Symptome vorliegen 
o Bei Verweigerung der Antigentestung der Kontaktpersonen an Tag 1 +5, häusliche Quarantäne für 10 Tage erforderlich  
o Engmaschige Symptomkontrolle bei allen Kontaktpersonen (Kinder und Personal) für 14 Tage nach letztem Kontakt  
o Symptomatische enge Kontaktpersonen (unabhängig vom Impf- oder Genesenenstatus) bedürfen einer diagnostischen Abklärung mittels 

PCR (über Haus- oder Kinderarzt, telefonische Anmeldung) und dürfen bis zum Vorliegen des Testergebnisses die Einrichtung nicht 
besuchen  

 


